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Neues Leben für unsere Dörfer - Die Ausstellung 

Öffnungszeiten und Veranstaltungsprogramm 

Die Ausstellung findet im Saal Feyen, Oberstraße 16, in Wallerode (Sankt Vith) statt. 

Das Programm im Überblick: 

Thementag Dorfentwicklung, Samstag, 27. Oktober 

Die Ausstellung ist von 13.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 

13.00 Uhr: Ausstellungseröffnung 

14.00 Uhr: Führung „Dorfentwicklungsplanung zur Stärkung des Gemeinschaftsgefühls“ 

15.00 Uhr: Führung „Umnutzung von Gebäuden für die Dorfgemeinschaft“ 

16.00 Uhr: Information „Unterstützung und Beratung von Dorf- und Viertelsgruppen“  

17.30 Uhr: Fragestunde „Ihre individuellen Fragen zu Ihrem Dorf“ 

Thementag Umbauen, Sonntag, 28. Oktober 

Die Ausstellung ist von 13.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 

13.00 Uhr: Kurzvorträge „Die Vorteile eines Altbaus“ & „Wie isoliere ich einen Altbau richtig?“ 

14.00 Uhr: Führung „Umnutzung von Gebäuden – Unterschiedliche Wohnformen“ 

15.00 Uhr: Vorstellung „Unser Beratungsangebot für Sie als Gebäudeeigentümer“ 

15.30 Uhr: Fragestunde „Ihre individuellen Fragen zu Ihrem Gebäude“ 

16.00 Uhr: Führung „Touristische Umnutzung von Gebäuden“ 

17.00 Uhr: Vortrag „Finanzielle Vorteile beim Umbauen“ 

Themenabend Landwirtschaft, Mittwoch 31. Oktober 

Die Ausstellung ist von 18.00 bis 21.00 Uhr geöffnet. 

20.00 Uhr: Führung „Landwirtschaft zurück ins Dorf“ 

Familien-Tag, Sonntag, 04. November 

Die Ausstellung ist von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

15.00 Uhr: Führung für Kinder (9-13 Jahre) „Mein Dorf und ich“ 

- Ein Besuch der Ausstellung sowie die Teilnahme am Veranstaltungsprogramm sind 

kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. -  

- Während aller vier Öffnungstage haben Sie die Möglichkeit, die Ausstellung eigenständig zu 

erkunden, ohne am Veranstaltungsprogramm teilzunehmen. – 

- Die Dorfgruppe „Zesame für Walert“ versorgt Sie während Ihres Besuchs gerne mit 

Kaltgetränken, Kaffee, Kuchen und Waffeln. - 
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Das Programm im Detail: 

Thementag Dorfentwicklung, Samstag, 27. Oktober 

Die Ausstellung ist von 13.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 

13.00-13.30 Uhr: Ausstellungseröffnung 

 Wie ist diese Ausstellung entstanden? Was bietet sie Ihnen? Welche Informationen 

finden Sie wo? 

 Treffpunkt: Bühne 

14.00-14.30 Uhr: Dorfentwicklungsplanung zur Stärkung des Gemeinschaftsgefühls 

 Wie können Sie Ihr Dorf fit für die Zukunft machen? Wie können Sie wieder mehr 

Gemeinschaft in Ihrem Dorf erleben? Welche Projekte könnten Sie initiieren, um die 

Dorfgemeinschaft zu stärken? 

 Führung mit dem Dozenten Stefan Krapp (Institut für Städtebau und Landesplanung, 

RWTH Aachen) 

 Treffpunkt: Gebäudemodell Wallerode (kleiner Saal) 

15.00-15.30 Uhr: Umnutzung von Gebäuden für die Dorfgemeinschaft 

 Ein leerstehendes Gebäude oder eine freie Parzelle im Ortskern – Eine tatkräftige 

Dorfgemeinschaft kann hier mit einem guten Konzept und politischer Unterstützung 

einen wichtigen Treffpunkt im Dorf schaffen. Was ist alles möglich in Ihren Dörfern? 

 Führung mit dem Dozenten Norbert Nelles (Fakultät für Architektur, Uni Lüttich) und 

Studenten: Erklärung an Hand von konkreten Gebäudebespielen (Dorfhaus, 

Dorfladen, Dorfcafé, Kreativwerkstatt, Kinderkrippe) 

 Treffpunkt: Einzelprojekte Dorfleben 

16.00-17.30 Uhr: Unterstützung und Beratung von Dorf- und Viertelsgruppen  

 Wo finden Sie Unterstützung, wenn Sie alleine nicht weiterkommen? Welche 

Möglichkeiten hat Ihre Dorfgruppe, um professionellen Rat einzuholen? 

 Fünf Organisationen stellen Ihnen ihre Beratungs- und Unterstützungsangebote vor. 

 Eine Veranstaltung der Arbeitsgruppe Dorfentwicklung. Moderation: Gerd Brüls 

(Ländliche Gilden) und Marianka Lesser (WFG Ostbelgien) 

 Treffpunkt: auf der Bühne 

Ab 17.30 Uhr: Ihre individuellen Fragen 

 Liegt Ihnen eine konkrete Frage zu Ihrem Dorf auf dem Herzen? Suchen Sie nach 

Ideen und Lösungsansätzen zu einem bestimmten Thema? 

 Wir stehen Ihnen für Ihre individuellen Fragen zur Verfügung. 
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Thementag Umbauen, Sonntag, 28. Oktober 

Die Ausstellung ist von 13.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 

13.00-13.30 Uhr: Eröffnung des Thementags Umbauen mit zwei Impulsvorträgen: „Die 

Vorteile eines Altbaus“ und „Wie isoliere ich einen Altbau richtig?“ 

 Was kann Ihnen ein Altbau bieten, was ein Neubau nicht hat? Warum lohnt es sich, zu 

renovieren? Was sollte ich beim Umbauen beachten, um das Gebäude richtig zu 

isolieren? 

 Vorträge durch die Architektinnen Sabine Mennicken (WFG Ostbelgien) und Rebecca 

Langer (Berater-Team) 

 Treffpunkt: auf der Bühne 

 Im Anschluss können Sie Ihre individuellen Fragen an die Expertinnen stellen. 

14.00-14.30 Uhr: Umnutzung von Gebäuden – Unterschiedliche Wohnformen 

 Wie können Sie eine Scheune zum Wohnhaus umbauen? Wie können Sie ein 

Bestandsgebäude sinnvoll in unterschiedliche Wohneinheiten unterteilen? Welche 

Gemeinschaftsbereiche kann es für die Bewohner geben? Wie können besondere 

Bedürfnisse von Senioren, Familien oder jungen Menschen beim Umbauen 

berücksichtigt werden? 

 Führung mit den Dozenten Norbert Nelles (Fakultät für Architektur, Uni Lüttich) und 

Luciano Motta (Institut für Wohnbau, RWTH Aachen) sowie Studenten: Erklärung an 

Hand von konkreten Gebäudebeispielen (Unterteilung in mehrere Wohneinheiten, 

Seniorenwohnen, Mehrgenerationenwohnen, Junges Wohnen, ...) 

 Treffpunkt: großer Saal, Bereich: Wohnen 

 Im Anschluss stehen Mitarbeiter der Dienststelle für Selbstbestimmtes Leben für Ihre 

Fragen zum Thema „altersgerechter Umbau“ zur Verfügung. 

15.00-15.30 Uhr: Unser Beratungsangebot für Sie als Gebäudeeigentümer 

 Wenn Sie ein leerstehendes oder untergenutztes Gebäude besitzen und nach Ideen 

und Rat suchen, können Sie von unserem Beratungsangebot profitieren – Was bietet 

und beinhaltet dieses Angebot? Wer berät Sie? Auf welche Fragen können Sie im 

Rahmen dieser Beratung Antworten erhalten? 

 Vorstellung des Beratungsangebotes für Gebäudeeigentümer durch Marianka Lesser 

(WFG Ostbelgien) und das Berater-Team bestehend aus acht hiesigen Architekten 

 Treffpunkt: Bühne 

15.30–16.30 Uhr: Ihre individuellen Fragen 

 Ihnen liegt eine konkrete Frage zu Ihrem Gebäude auf dem Herzen? Sie suchen nach 

Ideen und Lösungsansätzen zu einem bestimmten Thema? 

 Die Architekten des Berater-Teams stehen Ihnen für Ihre individuellen Fragen zur 

Verfügung. 

 Treffpunkt: Bühne 

16.00-16.30 Uhr: Touristische Umnutzung von Gebäuden 

 Welche Voraussetzungen sollten erfüllt sein, damit sich ein Gebäude für eine 

touristische Nutzung eignet? Welche unterschiedlichen Möglichkeiten gibt es? Was 

sollten Sie bei einem solchen Umbau beachten? 
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 Führung mit den Dozenten Norbert Nelles und Luciano Motta sowie Studenten: 

Erklärung an Hand von konkreten Gebäudebespielen (Ferienwohnungen, Hotellerie, 

Jugendherberge, Gastronomie, Wellness, Reiten, ...) 

 Treffpunkt: großer Saal, Bereich: Tourismus 

 Im Anschluss stehen Mitarbeiter der DG-Abteilung Tourismusentwicklung für Ihre 

Fragen zum Thema „touristischer Umbau“ zur Verfügung. 

17.00-17.45 Uhr: Finanzielle Vorteile beim Umbauen 

 Der reduzierte Mehrwertsteuersatz auf Handwerkerleistungen und die reduzierte 

Registrierungsgebühr sind nur Beispiele für erhebliche finanzielle Vorteile beim 

Renovieren im Vergleich zum Neubauen. Was sind die wichtigsten Tipps, um beim 

Renovieren Geld zu sparen und Prämien zu erhalten? 

 Treffpunkt: Bühne 

 

Themenabend Landwirtschaft, Mittwoch 31. Oktober 

Die Ausstellung ist von 18.00 bis 21.00 Uhr geöffnet. 

20.00-20.30 Uhr: Landwirtschaft zurück ins Dorf  

 Welche Voraussetzungen sollten erfüllt sein, damit sich ein Gebäude und eine Fläche 

für eine bestimmte landwirtschaftliche Nutzung eignen? Wie können Konzepte für 

eine Direktvermarktung regionaler Produkte aussehen? Welche Vorteile bietet ein 

landwirtschaftlicher Standort in der Nähe des Dorfzentrums? 

 Führung mit Jerome Gennen (AgraOst): Erklärung an Hand von konkreten 

Projektbeispielen (Gemüseanbau, Obstbaumplantagen, Viehwirtschaft, 

Direktvermarktung, Lernbauernhof) 

 Treffpunkt: großer Saal, Bereich: Landwirtschaft 

 Im Anschluss besteht die Möglichkeit weitere Fragen zu stellen. Unter anderem 

können Fragen zum Neueinstieg oder Quereinstieg in die Landwirtschaft 

beantwortet werden. 

 

Familien-Tag, Sonntag, 04. November 

Die Ausstellung ist von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

15.00-15.30 Uhr: Mein Dorf und ich  

 Was ist besonders an deinem Dorf? Wie kannst du dein Dorf mitgestalten? 

 Führung für Kinder (9-13 Jahre) mit Projektmanagerin Marianka Lesser (WFG 

Ostbelgien): Wir schauen uns gemeinsam die Dorfmodelle an und vergleichen sie mit 

euren Dörfern. Außerdem besprechen wir die Projektvorschläge, die aus den Ideen 

der Kinder entstanden sind. Gemeinsam überlegen wir, welche Ideen ihr für eure 

Dörfer habt. 

 Treffpunkt: Bühne 

 


